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EDITORIAL

Liebe Leser,

es ist Mittwoch, die Uhr rückt auf 20.45 Uhr, der Puls steigt. 
Es ist Champions League-Time.

Was unter Ausschluss der (TV-)Öffentlichkeit begann, wird 
heute zum Straßenfeger. Über 150 Millionen Menschen 
in aller Welt sehen das Finale. Damit hat die Champions 
League sogar den Super Bowl übertroffen und ist zum größ-
ten Sportereignis der Welt geworden.

Da ist es an der Zeit, den Fußballfan mit erstklassigem Le-
sestoff zu bedienen. Mit Siegern und Verlierern, mit Porträts 
über die Superstars, die keiner von uns mehr spielen sah. 
Aber Alfredo Di Stéfano oder Eusébio haben dafür mitge-
holfen, den Wettbewerb groß zu machen. Heute fiebern 
wir mit Stars wie Ronaldo oder Messi, Thomas Müller oder 
Reus.

Der Geburtstag – die Champions League wurde in diesem 
Jahr 60 Jahre alt – ist Anlass, die Triumphe und Tragödien 
noch einmal zu erzählen, die Katastrophe von Heysel eben-
so wie den Torfall von Madrid oder den Guttmann-Fluch, 
der auf Benfica Lissabon lastet. Es sind Episoden und Anek
doten, packende Momente und spektakuläre Szenen der 
besten Fußballer der Welt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

ULRICH KÜHNE-HELLMESSEN
(Autor und Herausgeber)



DER TÜRÖFFNER. Katsche Schwarzenbeck, Vorstopper von Beruf und nicht als Torschütze 
berühmt, nimmt Maß und hämmert den Ball in letzter Sekunde zum 1:1 ins Netz. Sein Tor 
ermöglichte das Wiederholungsspiel gegen Atletico Madrid, das die Bayern 4:0 gewannen. 
Sein Tor ebnete den Weg zum Mythos FC Bayern, sein Tor war der Anfang vom Titel-Hattrick.

FC BAYERN MUENCHEN

1974





FC BAYERN MUENCHEN

1975



DER PROFESSOR LÄSST SICH FEIERN. Dettmar Cramer, auch als Fußball-Professor bezeichnet, 

präsentiert auf dem Rathausbalkon in München die Trophäe nach dem Gewinn 1975. Cramer 

hatte Erfolgstrainer Udo Lattek abgelöst, nachdem die Bayern in der Bundesliga zu schwächeln 

begannen. Der zweite Triumph aber bestätigte das überragende Niveau der großen Bayern.



FC BAYERN MUENCHEN

1976



HATTRICK. Die Pokale von 1974, 1975 und 1976 sind in der 

Erlebniswelt des FC Bayern in der Allianz Arena ausgestellt.



DAS HOCH IM NORDEN. Der HSV auf dem Gipfel, in Athen krönten Netzer und 

Happel den Erfolgsweg. Felix Magath dreht hier jubelnd ab, hat soeben das Sieg-

tor mit einem herrlichen Schuss in den Torwinkel erzielt. Juventus Turin, als hoher 

Favorit gestartet, musste sich einmal mehr in einem Finale geschlagen geben.



HAMBURGER SV

1983



BORUSSIA DORTMUND

1997



DER GENERAL. Mit Pickelhaube und Zigarre zeigt sich Ottmar Hitzfeld nach dem Triumph mit Borussia Dortmund. 

Sein Spitzname „General“ hat zwei Erklärungen. General Hitzfeld war ein Onkel des Trainers und befehligte einst 

deutsche Truppen. General wurde der Mathematiklehrer auch deshalb genannt, weil er alles generalstabsmäßig 

plante. So wie Dortmunds 3:1-Erfolg über das erneut unterlegene Juventus Turin.



FC BAYERN MUENCHEN

2001



ENDE DER FLAUTE. Die Bayern-Fans zeigen an jedem 23. Mai ein gutes Gespür. 25 Jahre 

nach dem letzten Titelgewinn klettern die Bayern wieder auf Europas Thron, gewinnen gegen 

den FC Valencia im Elfmeterschießen die Champions League. Für Trainer Ottmar Hitzfeld ist es 

der zweite Triumph nur vier Jahre nach dem Sieg mit Dortmund.



FC BAYERN MUENCHEN

2013

DIE KRÖNUNG FÜR ROBBERY. Im ersten rein deutschen Endspiel gewinnt der FC Bayern mit 
2:1 gegen Borussia Dortmund. In letzter Minute gelingt Arjen Robben nach feinem Zuspiel 
von Franck Ribéry der Siegtreffer für die Münchner, die erstmals in der Vereinsgeschichte das 
Triple gewinnen. Es ist zugleich der Abschied von Erfolgstrainer Jupp Heynckes. 


